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Peruanische Modelabels überzeugen auf der NEONYT - der Messe zum
Thema Nachhaltigkeit

Wie können sich Perus Marken in Deutschland positionieren? Was braucht es, damit
die eigene Marke nachgefragt wird?

Das Thema Nachhaltigkeit spielt eine immer größere Rolle in unserem Leben. Wir alle sollten daran
interessiert sein, dass unsere Enkel die Umwelt genießen können und sich an schöner Kleidung
erfreuen. Aus diesem Grund gibt es Messen wie die NEONYT. Vom 28. bis 30. Januar traf sich die
Community für Nachhaltigkeit, Mode und Innovation in Düsseldorf im Areal  Böhler, einer
ehemaligen Stahlfabrik und heutigen Szene-Magneten.



1.Innovative peruanische nachhaltige Marken entdecken
Mit dabei waren mehrere peruanische Firmen. Sie stammten aus Lima, Arequipa, Genf oder Berlin.
Einige sind seit vielen Jahren in der Modebranche in Deutschland aktiv, andere feierten ihr Debüt.
Das Wirtschafts- und Handelsbüro Perus in Hamburg unterstützte tatkräftig mit einem



mehrköpfigen Team. Die peruanischen Aussteller zeichneten sich mit hochwertiger Alpakamode
aus. Doch nicht nur aus Peru wurden Alpakaprodukte angeboten, auch aus Großbritannien war ein
Aussteller in Düsseldorf.

2.Nachhaltigkeit
Wertewandel in Deutschland! 69% der Verbraucher sind Umwelt- und Sozialverträglichkeit sehr
wichtig. Die Verantwortung hierfür wird von ein Drittel der Kunden bei den Unternehmen aus der
Fashion-Branche gesehen. Für 60% der Käufer mit einem Einkommen von über 3.000 Euro
monatlich, ist Nachhaltigkeit wichtiger als der Preis. Auch der Gesetzgeber ist bei Nachhaltigkeit
aktiv. Zahlreiche Richtlinien und Gesetze sind in der Pipeline. Dabei nimmt einen Hauptpart die EU-
Strategie für nachhaltige und kreisläuffähige Textilien ein. Sie geht auf den Green Deal der
Europäischen Union zurück. Bereits in wenigen Jahren, bis 2030, sollen Produkte so gestaltet sein,
dass sie langlebiger, wiederverwendbar und reparierbar, recyclingfähiger und energieeffizienter
sind.

3.Community-Building und Netzwerken
Events sind eine wunderbare Möglichkeit sich zu vernetzen. Es gibt nichts Besseres, als sich mit
Menschen aus Peru auszutauschen, die die gleichen Interessen haben. Die NEONYT richtet



hauptsächlich an FachbesucherInnen, DesignerInnen und JournalistInnen sowie Meinungsmachern.
Holger Ehrsam von Ehrsam Peru-Consult war daher vor Ort, um die neuesten Trends der
nachhaltigen Mode rund um Nachhaltigkeit aufzunehmen.

Eine Auswahl der peruanischen Modelabels
Manuela Bedford

Homepage: https://manuelabedford.de

Seit 1990 ist das Modeunternehmen Manuela Bedford für hochwertige Mode- und Luxusgüter aus
südamerikanischen Wollfasern bekannt. Von Natur ebenso wie von Kunstwerken, Ornamenten und
Symboliken inspiriert, verleiht Manuela Bedford den jährlich erscheinenden Kollektionen durch
farbenfrohe Muster einen individuellen Charakter. Die Produkte können im eigenen Online-Shop
oder bei ausgewählten Händlern, die überwiegend in Nordrhein-Westfalen sowie in einzelnen
Städten in Baden-Württemberg, dem Saarland und in Oberfranken zu finden sind.

Inzwischen führt der Sohn von Manuela, Patrick Bedford, die Firma in zweiter Generation fort.

https://manuelabedford.de


PAQU - Alpaca Revolution
Homepage: https://paquthealpacarevolution.com/nosotros

Micaela und Mónica, die beiden Gründerinnen, wollen die Art und Weise sich anzuziehen,
revolutionieren und Kleidungsstücke für eine moderne Frau kreieren. Sie haben das Neo-Heritage-
Konzept entwickelt, um der Vergangenheit mit einer zeitgenössischen Vision Tribut zu zollen. Ihre
Mäntel aus Alpaka sind spektakulär. Paqu hat in Spanien ein eigenes Lager und eine Firma
gegründet. Dadurch können sie Kunden in Deutschland den Aufwand für den Import abnehmen und
auch kleinere Mengen liefern. Micaela hat deutsche Vorfahren, spricht Deutsch und war bereits vor
mehr als 15 Jahren erstmals in Deutschland. Mónica leben in Spanien in Barcelona und ist hier die

erste Ansprechpartnerin. Beide sind aus Arequipa.

Philomena
Homepage: https://philomenaperu.com/

Micaela Llosa gründete das Label. Warum Philomena? Die Marke Philomena glaubt an die
Bedeutung von Handarbeit und wie sich diese auf die Lebensweise von Kunsthandwerkern auswirkt.
Micaela kreiert exklusive Ponchos, um der Welt die Freiheit in ihrer Kleidung zu bringen. Das Herz
von Philomena sind die Anden von Peru. Micaela arbeitet mit Handwerkern aus Puno, Huancavelica,
Huancayo und Cusco zusammen und suchen weiterhin nach neuen Gemeinschaften von
Handwerkern, die ihre Kunst durch unsere Designs zeigen.

https://paquthealpacarevolution.com/nosotros
https://philomenaperu.com/


Philomena hat ein Büro in Barcelona, dass Francesca Orrillo leitet.

Fazit: Die NEONYT war für die peruanischen Emprendedores eine ideale Möglichkeit sich mit
Marken und Kunden direkt zu vernetzen. Dadurch ergaben sich viele neue Impulse und Synergien
für die peruanischen Aussteller. Holger Ehrsam konnte sich mit zahlreichen PeruanerInnen länger
und intensiv austauschen. Von besonderem Interesse war der Green Deal in der Europäischen Union
und hier der Produktpass für Kleidung.

Autor: Holger Ehrsam, MBA, Gründer Ehrsam Peru-Consult GmbH


